
 

   Grundwissen Biologie 6. Klasse 
 
 
 
 
 

1. Übersicht über die Wirbeltiere und ihre wichtigsten Kennzeichen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Lebensweise der Wirbeltiere 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wirbeltiere 

Stamm: 
Wirbeltiere  
Wirbelsäule 
Linsenaugen 
ZNS 
Tetrapoden 

Klasse Vögel 
Federn, Anpassungen ans Fliegen, innere 
Befruchtung, Eier mit Kalkschale, 
gleichwarm 

Klasse Säugetiere 
Fell, lebendgebärend, Milchdrüsen zum Säugen der 
Jungtiere, innere Befruchtung, gleichwarm 

Klasse Fische 
Schleimige 
Fischschuppenhaut,  
Flossen, Kiemenatmung, 
Anpassung an das Leben im 
Wasser, äußere Befruchtung 

Klasse Reptilien 
Hornschuppenhaut, innere Befruchtung, 
pergamentartige Eier, schlängelnde 
Fortbewegung, wechselwarm 

Klasse Amphibien 
Dünne Schleimhaut, Feuchtlufttiere, 
äußere Befruchtung, Metamorphose 

 

 

Fische Vögel 

Anpassung 
an das Leben 
im Wasser 

Anpassung 
ans Fliegen  

Flossen 

Kiemenatmung Schwimmblase 

Sinnesorgane 

Körperform und 
Körperoberfläche 

Federn und Flügel 

Skelett 

Lunge 

Fortpflanzung 

Fortpflanzung 

Vogelflug 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung: Die im Unterricht behandelten Wirbeltierklassen werden farblich 
gekennzeichnet 
 
 
 
 
 
 

1. Bau einer typischen Blütenpflanze 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Fortpflanzung 
 

� Aufbau einer typischen Blüte aus Kelch- und Kronblättern 
(Blütenblätter), Staubblättern mit Staubbeutel und Pollen und 
Fruchtblatt mit Stempel, Fruchtknoten und Samenanlage 

� Bestäubung 
� Befruchtung 
� Keimung unter bestimmten Bedingungen 

Amphibien Reptilien 

Anpassung 
an feuchte 
Lebensräune Anpassung 

an das Leben 
auf dem 
Boden 

Dünne Schleimhaut 

Hautatmung 

Einfach gebaute Lunge , 
Lungenatmung 

Fortpflanzung 

Ernährung 

Bedeutung 

Hornschuppenhaut 

Fortbewegung 

Wichtige einheimische 
Reptilien und ihre 
Kennzeichen: 
• Zauneidechse 
• Kreuzotter 
• Ringelnatter 

Fortpflanzung 

Körpertemperatur und Anpassung 
an die kalte Jahreszeit 

Bau und Leistungen von 
Blütenpflanzen 

 

 Wurzel 

Stängel 

Laubblätter 

Blüte 

Spross 



 
3. Stoffwechsel der Pflanzen 

a) Pflanzen sind autotroph 
b) Fotosynthese 
� Gleichung:  

 
 
 
 
 

� Voraussetzungen für den Ablauf der Fotosynthese: 
Chloroplasten / Chlorophyll 
Licht 
Kohlenstoffdioxid 

� Nachweis der Fotosyntheseprodukte: 
Gasbläschenbildung, Glimmspanprobe  (Sauerstoff) 
Iodprobe (Stärke) 

� Bedeutung der Fotosynthese: 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
Licht + Wasser + Kohlenstoffdioxid                     Sauerstoff + Traubenzucker 

Chlorophyll 

 

 

 

Sauer
stoff 

Stärke 

Kohlenstoff
dioxid 

 

 


